
Unterrichtsprojekte:	Auswahl	

Besuch	der	Holocaust-Mahnmale	in	Oldenburg	am	27.	Januar	
Passend zum Internationalen Holocaust-Gedenktag, an dem sich 
in diesem Jahr die Auschwitz-Befreiung zum 75. Male jährt, 
besuchten die Klasse 6a und 6c im Rahmen des 
Religionsunterrichts mit Frau Goldbach und Herrn Siemoneit die 
Mahnmale in der Peterstraße und in der Cäci. Dabei 
thematisierten sie auch den Aspekt der jüdischen Schülerinnen 
in der eigenen Schule, von denen im Holocaust zwei ermordet 
wurden. Darum stehen ihre Namen - Inge Cohen und Eva 
Goldschmidt - auch auf der Gedenkwand neben dem PFL. 
(Text: Gb, Bilder: Gb) 
 

Erkenntnis	der	5a:	jede	Bibel	erzählt	eine	ganz	persönliche	Geschichte	
Als "Bibelentdecker" machte die Klasse 5a im Religionsunterricht gleich die erste spannende 
Entdeckung: Bei der heimischen Suche nach Bibeln förderten die Schüler´ nicht nur ganz 

unterschiedliche Ausgaben zu Tage, sondern auch ganz 
individuelle Geschichten zu dem jeweiligen Exemplar: eine 
wurde zur Hochzeit geschenkt, eine von den Eltern zur 
Konfirmation, eine dritte gehörte dem verstorbenen 
Großvater und eine ist dem Besitzer mehrfach verloren 
gegangen und immer wieder zu ihm zurückgekehrt! 
(Text: Gb, Bilder: Gb) 
 
 
 

„Osterausstellung	-	Sehen.	Hören.	Fühlen.“		
Das ist, alle 4 Jahre, eine Aktion der Kreuzkirche in 
Oldenburg.  
Nach einer Vorbereitung im Rahmen des Unterrichtes 
gehen Schülergruppen zu dieser „Osterausstellung“ und 
lernen dort auf eine ganz andere Weise.  
(Text: Ki, Foto: www. kreuzkirche-oldenburg.de) 
 

31.10.2019:	Reformationstag	bleibt	lebendig		
Passend zum Reformationstag gestalteten Schüler*innen der 
Klasse 8b unter Leitung von Frau Grüll symbolisch eine 
Kirchentür, an welcher sie ihre Wünsche (grüne Zettel) 
sowie ihre Kritik (rote Zettel) zu den Bereichen Kirche, 
Gesellschaft und Umwelt anbrachten. Die vielfältigen 
Gedanken wurden mit großem Interesse diskutiert und die 
aussagekräftige Kirchentür wird in den nächsten Tagen 
sicherlich auch bei weiteren Schüler*innen für fruchtbare 
Denkanstöße sorgen.  
(Text: Gl, Bilder: Gl) 

 


